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Intelligenz 
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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 136. Mittwoch, den 14. Juni : 1848. 


Angemeldete F rem d e. 
Angekommen den 12. und 13. Juni 1843. 


Die Herten Kaufleute Mackhardt und Laue aus Berlin, Holländer aus Kö⸗ 
nigsberg, Hein aus Elbing, Mankorwski aus Has pe, log. im Engl. Haufe. Herr 
Oeconom Weydmann und Herr Poſt⸗Secretalr Reck aus Pr. Stargardt, Herr 
Kaufmann Holznagel aus Berlin, log, im Hotel du Nord. Die Herren Kauf⸗ 
leute J. Petermann aus Königsberg, L. Petermann aus Stettin, log. im Deut⸗ 
ſchen Hauſe. Herr Kaufmann Göring aus Breslau, Herr Gutsbeſther von Ze⸗ 
lewski aus Tzernowitz, Herr Lehrer Binder aus Marienwerdet, log. in Schmelzers 
Hotel. Herr Candidat Martin aus Doczewin, der Kaiſerl. Rufſiſche Kunſtreiter 
Herr Beil aus St. Petersburg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Bau⸗Conducteur 
Wulff nebſt Familie und Herr Architect Schultz aus Dirſchau, die Herren Guts⸗ 
beſitzer Hammer aus Dombrowo, Schröder aus Miſtin, Frau Gutsbeſitzerin Ma⸗ 
jewska nebſt Tochter aus Konſtancieno, Fräulein Schultz und Herr Wagenbauer 
Lemke jun. aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. 
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Berk „An Bunt; MA m ge 
1. Das Volksfeſt im Jäſchkenthale wird am 23. d. M., von A Uhr Mach 
mittags ab, ſtatt finden. 1 ste N 
Die Anlagen werden dem Schutze des Publikums empfohlen. 
Danzig, den 10. Juni 1848. 5 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. ap 
2 Nach Vorſchrift des $ 13. des Geſetzes vom 15. v. M. machen wir be 
kannt, daß die Darlehns⸗Kaſſe in Danzig am 5. Juni eröffnet werden wird. Re⸗ 
gierungs⸗ Bevollmächtigter derſelben iſt der Kaufmann und Stadtverordneten Bor 
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en bemerken wir, daß alle Ausfertigungen der Darlehns⸗Kaſſe von 
dem Regierungs- Bevollmächtigten vollzogen ſein mäfen. i m 
Berlin, den 25. Mai 1848. 
Hauptverwaltung der Königlichen eee bee nl 
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8 AVERTISSEMEN T S a 
34 bfg Vie Haube: um Aufſtellen eines großen Conditotladeus ‚dei „dein 
Volksfeſte am 23. d. M. im Jäſchkenthale, ſoll in einm i 

Sonnaben e 8. M., Mittags 12 Uhr/ 
auf dem Rathhauſe anſtehenden Termine, an den eifibieteißen Höhen wer⸗ 
den. 0 und Zahtung erfolgen in Termin. 

54 im Jaäſchkenthalek Walde an Tiſchen Aug aus Körben Etftiſchun 255 
Aer bwin, un ſich Dienſtag, den 20. Juni, um > Uhr Abends, an 8 
und Stelle. 

Danzig, 13 10. Juni 1848. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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4. Zur Vermiethung eines Platzes in fegen, 96 [IRuthen groß, 
vom iſten Januar 1849 ab, auf 6 Jahre, ſteht ein Lieitations⸗Termin 
den 20. Juni e., Vorm! 11 Mie . 
auf dem Rathhauſe vot dem Herrn enkel Schorre an. an enen TH 
Danzig, den 30. Mai 1849... 8 0 ni. m 
neee Obetburgermeiſter) Bürgermelſtere nv ür N 
5. Zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen, Behufs Anferti ug eines 
neuen N auf der Kiapperwiefe, inelüftoe Holzmatetial, eht 
Donnerſtag, den 15 de M., Vorm präciſe 11 uhr, 
in dem Bau⸗Calculatur⸗Bureau Termin an, woſelbſt die Submiſſt ionen in Gegens 
wart der Submittenten eröffnet werden ſollen. Der feen ri die weber 
Aire vor dem Termine ebendaſelbſt. gl) gener Rs ho mon 
Danzig, den 8, Juni 18186. n 1 nA 
Die A utation. 72 
6. Der Dünger von ohngefähr 150 Kgl. Dienſtpferden in dal: "Artilkeri s 
Pferde⸗Ställen auf der Pfefferſtadt, ſoll auchn Jahr bom 1. Juli 1648 bis 30 
Juni 1849 vetpä tet werden. Hierzu ſteht ein Termin, im Servis⸗ Bureau an 
auf Sonnabend, den 17. Juni, Vormittags 11 Uhr, woſelbſt die näheten Bedin⸗ 
— 27 vorher eingeſehen werden konnen. 5 6 
91 u Danis d Juni) 1848 un 391191 N 
5 0 0 nene er, . und Rot b. "ide 
7: Am Freitag, d. 16. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen⸗ auf dem Hole 
hinter, der St. Beigitten.Riche hielt alte ae in, und zwar, 
Mille Dachpfannen, > Se 
ca. 7 Mille alte Maerziegel, 1199 3 
24 Schachtruthen Sede, nds Ae * 5 „ 21 
18 Mille Moppen, 2 A irn 
24339 Schachtruthen Moppenſtücke uebſt 
einer Quantität alten sibschub rauchen Baubtes eis. an den afl. 


den verkauft werden. 13 Gehring, 
Danzig, den 13. Juni 1848. 5 ‚Baus Juſpectot. 
8. Zum Verkauf folgender, mehreren Reibe Webs zu Schönwarling abgenom⸗ 


mener Pfandſtücke, als: 6 Wanduhren, 2 Kommoden, 4 Spiegel, 2 Rohrſtühle, 
: Koffer, 1 Kleiderſchrank, 1 Wagen, 3 Damen- Abu ‚und 1 1 Bemen⸗Mantel, 
Le ein Termin auff 4 2 f 
n den 20. Juni ch Vormittags 10 uhr, 5 ind 
uni 3 — Gerihtsgebande in Dirſchau an, zu e ine oangeaden weden 
ewig den 6. Juni Is A8: man anna nene ‚nichn st tun aum 

0 Königl. Demeinen- Amte f 1 121 
9. 20 Zur Wien verſtegelter Submiſſionen in Betreff der Water Schl of. 
ſer⸗ und Töpfer⸗ Arbeiten zur Inſtandſetzung des Kriminal⸗Gefängniſſes, der 
Zimmer- Arbeiten’ zum Bau eines Boöhlwerkes, eines Zauns und einer Trumme 
ee dem Eimermacherhofe und Rambau, und der Tiſchler⸗ u. Male te Arbeiten 
zu den Reparaturen im Freiſchulgebäude in det Schilfgaſſe / haben wir einen 

ermin auf 
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Dienſtag, den 20. dieſes Monats, 
Vormittags präciſe 11 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt die Sub⸗ 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffnet werden ſollen. 8 
Die betreffenden Anſchläge und Baubedingungen können ebendaſelbſt vor 
dem Termine täglich eingeſehen werden. 5 
Danzig, den 9. Juni 1848. 


Die Bau⸗Deputation. 
FF 
nt bt e nd een 


1 9 ; 

10. Die geſt. Ab. 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von 

einem geſunden Knaben zeige ich Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. 
Danzig, den 12. Juni 1843. J. D. Zacharias, Juwelier. 


n 
11. Als Verlobte empfehlen ſich: 
Helene Unſelt, 


Danzig, den 12. Juni 1848. Fritz Zernecke. 


o dee Sa a 
12. Heute Mittags 12 Uhr entſchlief ſanft zu einem beſſern Erwachen unſere 
eliebte Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, die verwittwete Frau Caroline 
ggert geb. Sommerfeld an gänzlicher Entkräftung. Um ſtille Theilnahme bitten 
Tiegenhof, den 9. Juni 1848. die Hinterbliebenen. 


Liter ariſche Anzeige. 
13. Bei B. Kabus, Langgaſſe 515., d. Lte Haus v. d. Beutlergaſſe: 


Die Gegenwart. Eine encyclopädiſche Darſtellung der neueſten 
Zeitgeſchichte für alle Stände. Ein Supplement zu allen Ausgaben des Brock⸗ 
hausſchen Converſat.⸗Lexicons. Erſtes Heft. 5 Sar? sh u 

“Wird zu näherer Kenntnißnahme auch einzeln oder zur Anſicht abge⸗ 


geben. Proſpecte ſind gratis zu haben. 
Fee er x 
Ae n d e „n e . 
14. Die Wohllöoͤbliche Friedrich⸗Wilhelm-Schützenbrüderſchaft 
hat es uns ütigſt vergönnt, bei dem Konzerte, welches auf ihre Koſten am 
Tage des Königſchießens (14. Juni d. J.) im Schießgarten Statt finden 
und um 4 Uhr Nachm. ſeinen Anfang nehmen fol, zum Beſten unfeter An⸗ 
ſtalten ein kleines Einlaßgeld von 2 Sgr. zu erheben, u. wir hoffen, daß ſowohl 
der zu erwartende Kunſtgenuß, als auch das Intereſſe für das Feſt und für die 
Alterthümlichkeit des Lokales einen zahlreichen Beſuch herbeiführen wird. 
Die Vorſteher der hieſigen Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalten. 
f Dr, Köſchin. Hennings. Hepner. Kliewer. jur 
15. Breitg. 1163. werden Gfaceehandfchuhe bill. gewaſch. u. feine Wäſche genäht. 
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16. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe 1000.: Legendte 
Geometrie Hlbfebd. 14 rtl.; Ife, d. kl. Engländer 5 ſgr.; Herbergsblätter. Reiſe⸗ 
Almanach. m. 1 Eiſenbahnkarte. 1847. 6 fgr.; Poln.⸗deutſch u. deutſch⸗poln. Hands 
wörterbuch 2 Bde. 13 rtl. Wolff, Converſations⸗Lexikon 5 Bde. cplt. geb. 2 rtl.; 
Darups, Handpoſtille 12% far; Eylert, Characterzüge aus dem Leben Friedr. 
Wilh. III. 15 gr.; Göthe, Fauſt 15 gr. 

f rl 


Da n re es dauert nochh 2 „haben Sie am 2. d. M. 
Alles richtig erhalten? Antwort bittet f Bi 
18. 1 Thaler Belohnung 


erhält der Finder bei Abgabe eines am 11. d. M. auf dem Johannisberg. verlor. 
ſilbernen Armbandes gez. W. S. 1844 Beutlergaſſe No. 624. 

19. Vom 1. Juni ab, find die Bade⸗Buden bei Weichſelmünde ſämmtlich aufs 
geſtellt. Die Billette ſind bei mir zu löſen und wird ohne Billet kein Baden ge⸗ 
ſtattet. ; C. L. Köfter. 

20. 6. . . Du erinnerſt Dich noch meiner? O, dieſer Gedanke 
tröſtet mein leidendes Herz. a 


. Wer ein ſtarkes Arbeitspferd, wenn auch alt, jedoch ganz gefund, zu 


verkaufen hat, der melde ſich Schnüffelmarkt No. 714. bei Herrn Küffner. 


22. Billige Reiſegelegenheit nach Stettin it z + 


in d. drei Mohren. 


23. Die Schuiten fahren von Sonntag, d. 11. d. M., 
Nachmittags 32 Uhr alle St. v. Schuitenſtege u. Weichſelmünde, Abends d. letzte 
Fahrt v. Schuitenſtege 28 und v. Weichſelmünde 49 Uhr. In den Vormittags⸗ 
Stunden bleibt d. Fahrt wie bisher in d. geraden Stunden. 8 

24. Zur Generalverſammlung am Donnerſtag, d. 15. d. M., Nachmittags 4 
Uhr, werden die Herren Mitglieder der III. Schützen-Abtheilung hiermit eingela⸗ 


den, auf dem Schnüffelm. 713. in der ehemaligen Woykeſchen Weinhandlung. 


25. Eine tüchtige Wirthin, die 9 Jahre bei einer Herrſchaft auf dem Lande 
gedient, m. gut. Atteſten verſeh., will ſich verändern, iſt zu befr. Holzg. 29. 1Tih. 
26. Während der Schützzeit empfiehlt ſich die Bleiche Ankerſchmiedegaſſe 3. 
Betten⸗Sonnen u Deckenſ? auch iſt da die Grasnutzung z. verm. 

27. Für 9 rtl. find Stuben m. Meub. u. Beköſtig. an Militair od. Civil z· 
vm.; auch ſteht ein mahag. Flügel, 6 Oct., z. vm. o. f. 70 rtl. 3. vk. Holzg. 29., 1 Tr. 
28. Die mir bekannte Perſon, welche einen ſchwarz ſeidenen Shawl am 2ten 
Pfingſtfeiertage aus der Stube vom Bette des Herrn Meng in Pietzkendorf mit⸗ 
genommen hat, wird erſucht, denſelben dort wieder abzugeben; geſchieht dieſes 
nicht, ſo muß ich auf gerichtliche Unterſuchung antragen. | Hi 
29. Der Finder oder Käufer von 2 hellgeſtrichenen kurzen Gitterſtangen, jede 
mit 3 Löchern, wird gebeten, dieſelben gegen Belohnung Poggenpfuhl 187. abzg. 


30. Herrmannshof. „ 
WE Mittwoch, den 14. Juni, DE Konzert von N Laade. Anf. 5 Uhr. 
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Seebad Broͤſen. 


Einem hochgeehtten Publikum die ergebene Anzeige, daß Sen, den . 
d. M., das iſte Garten⸗Konzett untet Leitung des Herrn Muſik rector Laa de 
hier ſtatthaben ſoll. Die Laa de'ſche Kapelle iſt dem Publikum lieb geworden, 


31 
und ſchmeichle ich mir, ſowohl durch die Entſprechung eines allgemeinen Wun⸗ 


* 


ſches, als dadurch, daß ungeachtet der für dieſe Konzerte viel gell er aut 
gprüffeten, aßen nur das frühere Entree von 2% Sg. feſtgeſtellt worden, mit 
inem recht zahlreichen Beſuch. — Die Joutnalierenverbindung mit den Dampf⸗ 
böten in Neufahrwaſſer hat bereits ihren Anfang genommen.“ 8 een em 
. i ſt ori us. 
32. Heute Mittwoch im Hotel Prinz von Preußen 8 


Großes Horn⸗Konzert. 


38. Donnerſtag, d. 15., findet in der Sonne am 
Jacobsthor das erſte Öarten- Konzert ſtatt. 2 N 

34. Gewerbeverein. 

Dionnerſtag, den 15. Juni, 6 — 7 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Gewerbe⸗ 
börſe. Der Vorſtaud d. Danz. Allg. Gewerbe vereins. 
35. Der Pius Verein f 


verſammelt ſich am Freitag, den 16. d. Mts., im Haufe Hundegaſſe No. 303., 
Ahends um 6 Uhr. Landmeſſer, Pfarrer, in an: 
36.— 1 Rtl. Belohnung W 
dem Finder einer am zweiten Feiertage früh verlorenen Broche wird gebeten, die⸗ 
ſelbe gegen 1 Thlr. Belohnung Graumönchen⸗Kirchengaſſe No. 69. abzugeben. 
37. Offizierdegen werden gekauft Rittergaſſe No, 1671. 2e nan 
38. Johannltsg. 1297. w. außer d. Hauſe, f. 2 b. 3 Sgr. 2 Gerichte geſpeiſt. 
39. 2000 rtl. w. auf ein hieſ. Grundſtück z. 1. Hypothek gef. Hl. Geiſtg. 924. 
40. Eine gelähmte Dame ſucht ſogleich eine anſtändige Perſon für Dienſt 
und Pflege Heil. Geiſtgaſſe No. 936. 85 
41 Eine große Bade⸗Bude, welche jetzt in Glettkau ſteht, iſt für den Preis 
von 4 Rtl. zu verkaufen. Näheres Langgarten No. 113. HR 
„42. Eine Hypothekenforderung von circa 3000 rtl. innerhalb des erſten 
Drittels, der jetzt aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf ein laͤndli⸗ 
ches Grundſtuͤck ingroſſirt, iſt unter ſehr annehmlichen Bedingungen zu cediren. Dar⸗ 
auf Reflectirende belieben ihre Adreſſen sub X. 179. im Intell.⸗Comt. abzureichen. 
43. Rothe weiße Weine, Malaga, Portwein, Madeira, Rum, Arrac u. Cham⸗ 
pagner, welche in d. letzt. Auct. nicht geräumt wurd., ſ. z. b. Preiſ. z. h. Ankerſchmdg⸗ 129. 
44. Es wuͤnſcht ein Mann auf dem Lande oder in der Stadt, der im Haus zim⸗ 
mern und Mauern geuͤbt iſt, den Garten- und Ackerbau verſteht, auch mit Vieh u. 
Pferden umzugehen weiß, ein Unterk., d. Raͤh. z. erf. Breitg. 1205. b. Menkrikowski. 
45. Gutes Roggen⸗Richtſtroh gr. Bunde a Schock 2 rtl. 20 fg, frei 
ond. Käufers Thüre. Näh. im Jutell⸗Comt. Auch w. Beftell. a. Hen 


— 
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46. Muſiker, welche geneigt find, ſich bei einem auswärtigen neu gebilde⸗ 
ten Theaterorcheſter zu engagiteni, erfahren das Naͤhere beim Unterzeichneten 
(Pfefferſtadt No. 260.) Mittags von 1 — 3 Uhr oder ſchriftlich auf portofreie 
Boieſe⸗ nb u 15 88 Richard Gente, Muſikdirertor. 
47¹ Die Panoramen im Saale d. deutſch. Hauſt To heute Mittwoch u. morgen 


Donnerſtag unwiderr. z letzten Male 3 ſeh. v. Morg.9 b. Ab. 8 u. Entrer 1 ige. 
8, Fuhrleute, welche die Geſtellung der Pferde zu den ſechstadrigen Jour⸗ 
nalieten zwiſchen hier und Zoppot in dieſem Sommer ubernehmen wollen, werden 
erſucht, die Bedingungen noch im Laufe dieſet Woche dem Mitdirector der Journ.“ 
Verb. Maleſchinski, Langgarten No. 219, mitzutheile n. 
49. Der Wiederbringer einer, auf dem Wege nach Jäſchkenthal, verlorenen Beh 
nen ſcho . auf deren Deckel eine kleine vergoldete Platte mit der Inſchri 
ef = It 1 rtl, Belohnung am Comtoir große Mühle 360. 


Ve are m e tech ien gen gs 2 


L. T. 
Hübsch. — 


Ban 
nebſt Zubeh n 
54, Jopengaſſe 607. iſt eine neu decorifte Wohnung mit Mkubeln und Be⸗ 


56. Brodbänken 674 ſind 2 freundliche Zimmer mit Meub. bill. zu verm. 
57. Langgasse No. 537. Saal-Etage, wird ein gut . Haus in, 
der Wollwebergasse, bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Keller etc. 

chaeli ab zur Miethe nachgewiesen, Wenn es gewünscht wird, ist dazu 


foglo z. bez. Oetbr. 5 Stub., 2Kuͤch,, get, Keller, gr. Raͤume, w. z. Geſch. eignend z um. 
61. Neugarten 519. i. d. Häuschen im Ganz. z. v., beſteh. g. 3, heizbo Stub. 


„ Ha u COOL din e. n. 


4. Donnerſtag, den 15. Juni c., Vormitt. 10 Uhr, werde ich auf ger icht liche 
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Verfügung im Nachlaß⸗Grundſt. des verſt. Hofbeſ. C. G. Schamp zu Guteher⸗ 
berge, deſſen Nachlaß, beſt. in verſch. Kleidungsſtücken, worunter ine 1 
Tuchmantel, 5 div. Röcke, Hoſen und 1 Merino ⸗Frauenkleid, gegen gleich baare 
Zahlung, oͤffentlich verſteigern. Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Nuctiongto. 
65. Donnerſtag, den 15. Juni d. J., ſollen im Lokale der Schnaaſelſchen 
Weinhandlung, Wollwebergaſſe Ro. 1985., auf freiwilliges Verlangen öffentlich 
verſteigert werden: Innen N b 
I Bächerſchrank, 1 Spieltiſch, 1 Speiſeſchrank, 2 Tiſche; fämmtlich von 
mahagont Holz, 1 Pendule, 1 tafelförmiges Klavier, 1 Guitatte, 1 Ebenholz⸗Flöte 
mit filbernen Klappen, elegante Kupferſtiche in Gold⸗Rahmen, Lampen, Schreibe⸗ 
Neceſſairs, 18 Tiſche, 24 Stühle, Spinde, Kommoden, Schreibepulte, 1 Schänk⸗ 
ſpind, 1 gr. kupferne Wanne, Koffer, Betten, 1 Wagendache, 2 Planigloben, 1 
Partie Eiſenwerk und mehrere Wirthſchafts⸗ und Comtoit⸗Utenſilien. 0 
3 e “ J. T. Engelhard, Auctionator. 


66. Auction eines Dampfſchiffes. 

Die unterzeichneten vereidigten Schiffs⸗Mäkler werden 
am 20. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, in der hieſigen Börſe, an den Meiſtbietend 
gegen baare Zahlung in Preußiſch Courant, für Rechnung wen es angeht, in öf⸗ 
fentlicher Auction unverſteuert verkaufen: a 
Dias hier in Strohdeich liegende franzöſiſche Dampfſchiff 

ke = 0} vl : eine“ A + 3 
toß 77 Tonneaur, mit dem an Bord ſich befindenden, vollſtändigen Inventarium 
und cixca 500 Centner Steinkohlen. 

Die Maſchine von 70 Pferde-Kraft und eine Extra⸗Maſchine von einer 
Pferde⸗Kraft, in London von Renne am 25. Mai 1843 verfertigt, befindet ſich 
in completem Zuſtande, ſo daß das Schiff ſofort benutzt werden kann. 

Der geringe Tiefgang des Schiffes und die große Schnelligkeit eigneues 
beſonders für Paſſagier⸗ und Güterfahrt. 5 F 
Nachgebote finden bis 6 Uhr Abends, ebenfalls in der Börſe ſtatt, worauf 
der Zuſchlag im annehmbaren Falle erfolgt. 2 

Das Schiffs⸗ und Maſchinen⸗Inventatium liegt in dem Comtoir des Hrn. 
Fr. Heyn, Langgaſſe No. 535., zur Einſicht, und iſt ſowohl dort als bei den 
Unterzeichneten das Nähere zu erfahren. Hendewerk, Reinick, 
Danzig, den 6. Juni 1843. Schiffs⸗Mäkler, 


67. Das am 20. d. M. hier öffentlich zum Verkauf beſtimmte ftan⸗ 


zoͤſiſche Dampfboot la Reine wird Sonntag am 18. Juni eine Fahrt 
im Fluſſe oder auf der Rhede machen. Denjenigen Perſonen, welche geneigt ſein 
ſollten es zu kaufen, wird durch dieſe Fahrt Gelegenheit gegeben, ſich von dem 
Zuſtande dieſes Schiffes zu überzeugen, und werden dieſelben in meinem Comtoir 
Langgaſſe No. 535. Karten zur freien Mitfahrt empfangen. N 


Danzig, am 6. Juni 18483. Fr. Heyn. 
961110 100 nu Beilage. 


S — 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 136. Mittwoch, den 14. Juni 1848. 
2 — 


68. Montag, den 19. Juni d. J, ſollen Vurgſtraße, Servis⸗No. 1822., auf 
Freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: a f 
Spiegel und Conſcles, 1 acht Tage gehende Stubenuhr, 2 Schreibekommo⸗ 
den, 1 Himmelbettgeſtell, Tiſche, Lehn⸗ und Polſterſtühle, Schränke aller Art, 
Betten, Wäſche, Kleider, Büſten, Kupferſtiche, Oel⸗ und Glasmalereien, Kupfer, 
Meſſing, Zinn, Fayance und Glas, eiſerne und hölzerne Küchengeräthe. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

69. Den D einer neuen Sendung natür l. Mineralbrunnen 
als Marienbader Kreuz-, Schl. Ober- Salz-, Eger Franzens-, Saidschitzer- und 
Püllnaer Bitters etc. Brunnen diesjähriger Füllung und der künstlichen Mine- 
ralwässer der Herren Dr. Struve & Soltmann zeigt an 

der Apotheker 'R, Schweitzer, Breitgasse. 
70. Mattenbuden No. 277. find 2 magere Schweine zu verkaufen. 
2 Zu billigen Preiſen zu große und klaue Dachpfannen 
in belie igen Quantitäten käuflich zu haben Langgaſſe No. 535. 29 u 
22. Abgekochter Schinken 9 Sgr., Spetk 6146 15 Schmalz 7 Sgr. pro Y, 
5.4 Speck für 1 rtl; auch ſ. wieder geräucherte Schinken zu e 771. 
73. Am Legen⸗Thor, Exerzierplatz No. 326., iſt ein neuer Waffenro nebſt 
Epauletten, eine Schärpe und Federhut bi „zu verkaufen. 
74. Limonadenpulver empfiehlt 

A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


75. Friſche e dee, empfehlen 

oppe & Kraatz. 
ine So eben aus dem Rauch gef. Lachſe empf. H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 
77. 8 ade⸗Hoſen empfiehlt H. A. Harms, Langgaſſe No. 529. 
78. Reichsſchilder a St. 271 Sg. empf. J. B. Oertell & Co., Langg. 
79. Perſiſch. Inſekt. Pulv., unfehlbar. Mitt. geg. Wanz., Mott., Flöhe pp. 
7 wied. aufs Lager d. alleinige vertragsmäß. Niederlage v. Voigt, Fraueng. 902. 


Von den vorzüglichen hol. Heeringen der letzten Auction empfiehlt in 
Nie à rtl, einzeln 4 1 fgr. Heinrich v. Dühren, Pfefferſtadt No. 258. 
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31. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 

Eine aus einem aufgelöften auswärtigen en gros-Geſchäft herrührende be⸗ 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und fols 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 fg. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. 1 rtl. 8 fg. die Elle an u. ein bedeut. Lager 
Sommer ⸗Buckskin zu 12, 20 und 221 fg. Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz ſeide⸗ 
ne u. bunte Herren⸗Halstücher von 20 fg. bis 1 rtl. 25 ſg., Weſtenzeuge zu 
10, 15 und 20 fg., ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Weſten⸗Ailas 
1 rtl. 10 ſgr., Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 ſgr., Halb⸗Sammet 20 bis 25 fgr., 
ſchwarz ſeidenen, glatten und geſtreiften Taffet 20 und 22 fgr., Satin de 
Chine 24 fgr., ſeidene Futter⸗Serge 19 ſgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 ſgr. Camlott 8, 9 und 10 fgr., Hemden⸗ und Köper⸗Fla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus- und Schlafröcken 9 und 10 fgr., Caſſinets 
(Angola) 12 ſgr., und ſoll eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollener 


Sommerhoſenzeuge etwas uͤber die Hälfte des eigentlichen Wer— 
thes zu 5, 6, 8 und 10 ſgr. die Elle abgegeben werden. 0 
; Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 
Langenmarkt M 451., eine Treppe hoch, 
f neben der Königl. Bank. 
32. Immer friſche Citronen⸗, Venille⸗, Apfelſ., Himberen- u. Mandel⸗Limona⸗ 
den empfiehlt in ganzen Champ.⸗Fl. 3 3 Sg. E. H. Nötzel. 
83. Beſtes Champagner-⸗Bier, die Flaſche 3 Sgr., in zu ha⸗ 
ben Pfefferſtadt im rothen Löwen u. Breitgaſſe 1916., der Kohleng. ſchräge über. 
84. Eine Drehbank, die ſich für einen Bernſteindreher eignet, und ein mahag. 
Spieltiſch iſt ſehr b. z. v. Laſtadie 464. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
85. Zum Verkaufe der Grundſtücke, Wollenwebergaſſe Servis⸗No. 19 85 und 
kleine Wollenwe bergaſſe Servis⸗No. 2019. iſt in meinem Bureau auf 
Freitag, denz 6. Juni c., Abends 5 — 6 Uhr, 
der Schlußtermin anberaumt. J. T. Engelhard, Auctionator. 


—— ——— 
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